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Niederschrift
Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Geltinger Bucht

Sitzungstermin: Mittwoch, 31.03.2021, 17:00 Uhr

Raum, Ort: Birkhalle, Wackerballig 4, 24395 Gelting

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr

Sitzungsende: 18:30 Uhr

Anwesenheit

Anwesende:

Vorsitz

Herr Thomas Johannsen Amtsvorsteher/Bgm.

Mitglieder

Herr Karl Peters
Frau Maike Thomsen
Herr Björn With Bürgermeister
Herr Boris Kratz  Bürgermeister
Herr Kay-Uwe Andresen Bürgermeister
Herr Roy Bonde Bürgermeister
Herr Johannes Erichsen Bürgermeister
Herr Hans-Heinrich Franke Bürgermeister
Herr Rolf Frerich  Bürgermeister
Herr Dirk Hansen  Bürgermeister
Frau Sandra Hansen  Bürgermeisterin
Herr Wolfgang Kraack Bürgermeister
Herr Stefan Meyer  Bürgermeister
Herr Jürgen Schiewer
Herr Jörg Struve Bürgermeister
Herr Clemens Teschendorf
Herr Jörg Theet-Meints Bürgermeister
Herr Hermann Vollertsen Bürgermeister

Verwaltung

Frau Brigitte Lehnert
Frau Rosemarie Marxen-Bäumer
Frau Kirsten Scharf Protokollführung

Herr Stefan Boock
Frau Sandra Legant
Herr Dirk Petersen
Herr Hauke Scharf
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Herr Johannes Volpert Personalrat

Gäste

Herr Hartmut Christophersen Amtswehrführer
Frau Ursel Köhler Presse

Abwesende:

Mitglieder

Herr Thies Lassen  Bürgermeister fehlt entschuldigt

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit und gegebenenfalls 
Beschluss über Änderungsanträge zur Tagesordnung

2 Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung zu behandelnden 
Tagesordnungspunkte

3 Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 24.02.2021
4 Mitteilungen des  Amtsvorstehers
5 Berichte aus den Ausschüssen
6 Einwohnerfragestunde
7 Beratung und Beschluss über die 3. Änderungssatzung zur Hauptsatzung des 

Amtes Geltinger Bucht
Vorlage: 2021-00AA-245

8 Beschaffung von mobilen Schülerendgeräten über das 
Sofortausstattungsprogramm zum DigitalPakt Schule;
Beratung und Beschluss
Vorlage: 2021-00AA-246

9 Überwachung des ruhenden Verkehrs in den Küstengemeinden;
Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines öffentlich-rechtlichen 
Vertrages mit der Stadt Kappeln
Vorlage: 2021-00AA-248

10 Verschiedenes

Nichtöffentlicher Teil:

11 Vertrags- und Personalangelegenheiten
Vorlage: 2021-00AA-247

Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 . Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit und gegebenenfalls 
Beschluss über Änderungsanträge zur Tagesordnung

Amtsvorsteher Thomas Johannsen eröffnet die Sitzung des Amtsausschusses um 17 Uhr und 
begrüßt die anwesenden Mitglieder des Amtsausschusses, die anwesenden Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Verwaltung, die Gleichstellungsbeauftragte Frau Lehnert, Amtswehrführer 
Hartmut Christophersen und für die Presse Frau Köhler. Die Gemeinde Ahneby fehlt 
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entschuldigt. Sein Dank geht wiederum an die Gemeinde Gelting für die Bereitstellung der 
Birkhalle als Sitzungssaal. 
Herr Johannsen stellt die ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung 
sowie die Beschlussfähigkeit fest. Es erhebt sich kein Widerspruch.   

2 . Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung zu behandelnden 
Tagesordnungspunkte

   
Unter TOP 11 werden vertragliche und personelle Daten besprochen und somit 
schützenswerte Belange beraten. Der Vorsitzende bittet darum, diesen Tagesordnungspunkt 
in nicht öffentlicher Sitzung zu beraten.

Beschluss:

   Der Amtsausschuss beschließt, TOP 11 in nicht öffentlicher Sitzung zu beraten.
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

20 19 19 0 0

3 . Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 24.02.2021
Einwendungen gegen die Niederschrift vom 24.02.2021 werden nicht vorgebracht. Die 
Niederschrift vom 24.02.2021 ist somit einvernehmlich angenommen.

Herr Franke hat zum Protokoll noch eine Anmerkung zu TOP 9. Beschlossen wurde auf der 
Sitzung am 24.02.2021 der Einsatz jeweils eines FSJlers an den Standorten Gelting/Kieholm 
und Steinbergkirche/Sterup. Herr Franke bemängelt die Vorgehensweise, dass lediglich mit 
der Geltinger Schule Gespräche geführt und der Schule in Kieholm der Einsatz an einem 
Wochentag per Mail mitgeteilt wurde. Schulausschussvorsitzender Jörg Theet-Meints gibt 
bekannt, dass zu diesem Thema weitere Abstimmungen erfolgen.    

4 . Mitteilungen des  Amtsvorstehers
   Der Amtsvorsteher berichtet wie folgt:

AA – 31.03.2021         Mitteilungen Top 4
10.03.21 Videokonferenz mit Hanno Reese und Konrad Scholz zum Projekt 

Sportregion Angeln e.V. und der bisher nicht abschließend erfolgten 
Bezuschussung über den gestellten Antrag auf Förderung durch die Aktiv-
Region wegen der ausstehenden Finanzierungszusage der Aktion Mensch.  
Voraussichtliche Entscheidung im September 2021. Daher die Bitte der 
Sportregion an die Gemeinden für eine gemeindliche Bezuschussung zur 
Überbrückung.

10.03.21 Abstimmungsgespräch mit der Stadt Kappeln zur Überwachung des 
ruhenden Verkehrs im Amt Geltinger Bucht

12.03.21 Vorstandssitzung der Aktiv-Region per Videokonferenz
U.a. ging es  um die Beratung und Beschlussfassung über eingereichte 
Projektanträge im Rahmen des Regionalbudgets 2021 aus der 
Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur und Küstenschutz (GAK). Insgesamt 
sind 17 Anträge eingereicht worden, 20 können eingereicht werden. In die 
Projektbewertung kamen 14 Anträge. Das Amt Geltinger Bucht ist 
Projektträger für die Umsetzung – Meer erleben in Falshöft – Geschichte und 
Geschichten im Leuchtturm Falshöft durch Multi-Media. (Förderung rund 
11.000 € bei Projektkosten von rund 13.700 €
Ein weiteres Projekt gibt es im Amt Geltinger Bucht auf dem Kirchberg in 
Neukirchen, Projektträger ist der Kirchenkreis Schleswig-Flensburg. Zwei 
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Projekte haben noch die Chance bekommen, nachträglich aufgenommen zu 
werden, u.a. ist dies ein Projekt für Maßnahmen zur Pflege und Erhalt im 
Gebiet der Habernisser Niederung des Naturschutzvereins:
Weitere Projekte aus dem Amt Geltinger Bucht, die sich in der Pipeline 
befinden, sind die „Sportregion Angeln e.V.“ und „Multifunktionaler Dorfplatz 
Rabel“

18.03.21 15. Arbeitskreis-Sitzung zur Kita-Reform per Videokonferenz u.a. zu den 
Themen: Sachstand Evaluation, Kooperationsvereinbarungen, öffentlich-
rechtliche Verträge, Erstattung Elternbeiträge, Kita-Datenbank und 
Interessenbekundungsverfahren.

25 – 26.03.21 Die Verwaltung war geschlossen, die Finanzabteilung ist aus dem 
Bestandgebäude Holmlück 2 in die angemietete Immobilie Holmlück 11-15 
umgezogen.

30.03.21 Vorstellung der Projektskizze zum Ostseeküstenradwanderweg zwischen 
Neukirchen bis Kappeln durch das Planungsbüro M&O und Frau Blaas als 
Infrastrukturmanagerin der OFS per Videokonferenz, bei Umsetzung aller 
aufgezeigten Verbesserungen am OSKRW werden Kosten von 9. Mio. 
kalkuliert. Diese Angelegenheit wird sicherlich im Tourismusausschuss 
gerade im Hinblick auf ein mögliches Bundesförderprogramm beraten.

Herr Meyer bittet um ausführliche Informationen zur Evaluation der Kitareform gerade im 
Hinblick auf die Finanzierung. Herr Johannes gibt dazu bekannt, dass die Evaluation in 
mehreren Teilschritten erfolgen wird. Ein erster Zwischenschritt ist zum 31.07.2021 geplant. 
Dann sollen erste Zahlen abgefordert werden.

Weitere Fragen werden nicht gestellt. 

5 . Berichte aus den Ausschüssen

Aufgrund der Auswirkungen der Corona Pandemie haben keine Ausschüsse getagt. Die 
Vorsitzenden geben aber folgendes bekannt:
Björn With für den Planungs- und Bauausschuss: in der 15. Kalenderwoche wird die 
endgültige Genehmigung für die Badebrücke in Norgaardholz erwartet, so dass Ende April mit 
den Ausschreibungen begonnen werden kann.
Clemens Teschendorf für den Touristikausschuss: Es hat ein Austausch mit der OFS zur 
Bewerbung als Modellprojekt zur Teilöffnung gegeben. Eine Entscheidung über die 
Bewerbung wird am 12.04.2021 gefällt. Es gäbe dazu jedoch einen enormen 
Organisationsaufwand u.a. zu den Testzentren zu bewältigen. Unter TOP 10 wird weiter 
berichtet. 
Bei einem Austausch mit dem Touristikverein wurde der zu erwartende Besucheransturm zu 
Ostern thematisiert. Die vom Verein entworfene „Rücksichtskampagne“ wurde positiv 
bewertet. 
Eine Sitzung des Touristikausschusses ist noch für den April 2021 geplant, aufgrund der dann 
bevorstehenden Maifeiertage geht die Einladung zur Teilnahme an alle Bürgermeister. 
Jörg Theet-Meints gibt für den Schulausschuss den geplanten Sitzungstermin am 
05.05.2021 bekannt.
   

6 . Einwohnerfragestunde
   
Es werden folgende Fragen vorgebracht. Auf der Homepage des Kreises werden seit einigen 
Wochen auch die Corona-Zahlen aufgeschlüsselt nach Ämtern aufgeführt. Herr Meyer fragt 
bezüglich der in der letzten Zeit im Amt Geltinger Bucht stark angestiegenen Zahlen der positiv 
Getesteten, ob sich ein Ausbruch in einer Einrichtung dahinter verberge. Amtsvorsteher 
Thomas Johannsen gibt bekannt, dass kein HotSpot für den Anstieg der Zahlen verantwortlich 
sei, sondern es sich überwiegend um Einzelfälle im privaten Bereich handele.
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7 . Beratung und Beschluss über die 3. Änderungssatzung zur Hauptsatzung des 
Amtes Geltinger Bucht
Vorlage: 2021-00AA-245

Aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie wurde durch Gesetz vom 07.09.2020 § 24 a der 
Amtsordnung in Verbindung mit § 35 a Gemeindeordnung (GO) eingeführt, mit dem die 
Möglichkeit der Durchführung von Videokonferenzen für kommunale Gremiensitzungen 
eröffnet wird.

Es wird mit der Änderung der Hauptsatzung von der Möglichkeit Gebrauch gemacht,
Sitzungen im Notfall künftig in Form von Videokonferenzen durchführen zu können, sofern
eine akute Notlage vorliegt. Hierbei handelt es sich zunächst nur um das Verabschieden
einer entsprechenden rechtlichen Grundlage, die technischen und datenschutzrechtlichen
Voraussetzungen müssen zunächst noch erarbeitet werden. Die Verwaltung setzt hier
darauf, dass auch der SHGT sich hierzu noch entsprechend positionieren wird, damit die
Rechtssicherheit dieser Sitzungen gewahrt bleibt.

Der Amtsausschuss möge entscheiden, ob die Möglichkeit nach Absatz 2 auch auf die 
Sitzungen der Ausschüsse und der sonstigen Beiräte ausgeweitet werden soll. 

Herr Meyer und Herr Teschendorf berichten von der im Kreistag aktuell digital 
durchgeführten Sitzung, die sehr gut verlaufen sei, aber auch einen hohen Kosten- und 
Personalaufwand bedeute.   
Beschluss:

Der Amtsausschuss Geltinger Bucht beschließt die 3. Änderungssatzung zur Hauptsatzung 
des Amtes Geltinger Bucht in der vorgelegten und erläuterten Fassung.
   
Abstimmung:

Anzahl der Stimmen 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

57 56 56 0 0

8 . Beschaffung von mobilen Schülerendgeräten über das 
Sofortausstattungsprogramm zum DigitalPakt Schule;
Beratung und Beschluss
Vorlage: 2021-00AA-246

Bereits im Jahr 2020 wurde eine erste Beschaffungsmaßnahme über dieses 
Förderprogramm durchgeführt.

Mit Datum vom 22.03.2021 wurde nun ein neues Landesprogramm für Leihgeräte (mobile 
Endgeräte) für bedürftige Schülerinnen und Schüler veröffentlicht.

Aufgrund einer Budgetvoranmeldung aus 2020 ist das Amt Geltinger Bucht bereits mit einem 
Schulbudget in Höhe von rd. 16.400 Euro berücksichtigt worden.

Diese Mittel stehen nach entsprechender Antragstellung dem Schulträger für die 
Beschaffung von mobilen Endgeräten zur Verfügung. Diese Maßnahme hilft bedürftigen 
Schülern und Schülerrinnen und verbessert im Übrigen die IT-Infrastruktur der Schulen.

Da es sich um eine nicht vorab zu planende Investitionsmaßnahme handelt, müssen die 
Mittel zwar außerplanmäßig bereitgestellt werden, die Deckung ist jedoch durch die 
Förderung über die Landesmittel gesichert.
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Die Maßnahmendurchführung unterliegt relativ engen Fristsetzungen, so dass die 
Angelegenheit nicht erst im Schulausschuss beraten und dann im nächsten Amtsausschuss 
beschlossen werden kann.   
Beschluss:

   
Die Beschaffungsmaßnahme für die Schülerendgeräte soll im Rahmen der zur Verfügung 
stehenden Fördermittel durchgeführt werden. Der Amtsvorsteher wird ermächtigt, 
entsprechende Aufträge zur erteilen. Einer außer- bzw. überplanmäßigen Ausgabe wird 
zugestimmt, die Deckung erfolgt durch die zur Verfügung stehenden Fördermittel des 
Landes.
   
Abstimmung:

Anzahl der Stimmen 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

57 56 56 0 0

9 . Überwachung des ruhenden Verkehrs in den Küstengemeinden;
Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines öffentlich-
rechtlichen Vertrages mit der Stadt Kappeln
Vorlage: 2021-00AA-248

Bereits in den vergangenen Jahren ist es in den Küstengemeinden in den Sommermonaten 
vermehrt zu Problemen mit Falschparkern und Wildcampern auf öffentlichen Parkplätzen 
gekommen. Insbesondere im Sommer 2020. Um diesen Problemen entgegenzuwirken wurde 
im letzten Jahr ein Sicherheitsdienst (Fa. Sicherheit Nord) beauftragt vorwiegend an den 
Wochenenden und in den Abendstunden die Falschparker und Wildcamper auf Ihr 
Fehlverhalten hinzuweisen. Dabei wurde eine Vielzahl von Verstößen festgestellt. Ebenso 
wurde durch parkende PKW´s an Straßenrändern oft, gerade in Wassernähe, der 
Rettungsweg versperrt.
Lt. aktuell gültiger Ordnungswidrigkeiten-Zuständigkeitsverordnung ist für die Verfolgung und 
Ahndung von Ordnungswidrigkeiten im Zusammenhang mit Halten und Parken der Kreis 
Schleswig-Flensburg zuständig. In der Praxis kann das Amt Geltinger Bucht etwaige Verstöße 
nur an die Bußgeldstelle melden mit der Bitte um Festsetzung eines Bußgeldes. Diese 
Verfahrensweise ist für den tatsächlichen Moment nicht hilfreich, da der Bußgeldbescheid des 
Kreises erst einige Wochen nach dem Verstoß zugestellt wird. 
Um zukünftig Verstöße bzgl. des Haltens und Parkens sofort ahnden zu können ist ein Antrag 
an das Land, Ministerium für Wirtschaft, Verkehrs und Arbeit, mit der Bitte um Änderung bzw. 
Aufnahme des Amtes Geltinger Bucht in die Ziffer 2.9 der o. g.  OWi-Zust.VO zu stellen. Eine 
Änderung der OWi-Zust.VO erfolgt nur einmal im Jahr jeweils zum 01.10.. 
Um die praktische Abwicklung zur Verfolgung und Ahndung von Verstößen zu regeln, hat am 
10.03.2021 ein Gespräch mit der Stadt Kappeln stattgefunden, da dort ein eigener 
Ordnungsdienst eingesetzt wird. Ziel ist es mit der Stadt Kappeln, nach Änderung der OWi-
Zust.VO, einen Vertrag zur Überwachung des ruhenden Verkehrs abzuschließen. Die Stadt 
Kappeln stellt das benötigte Personal ein und rechnet mit dem Amt Geltinger Bucht nach 
tatsächlich erbrachten Stunden ab. Dies wird bereits mit dem Amt Süderbrarup in der Form 
praktiziert. 
Da für den Sommer 2021 keine Änderung der o. g. Verordnung erfolgen kann, gibt es als 
weiteren Weg zur Übertragung der Zuständigkeit an das Amt Geltinger Bucht noch die 
Möglichkeit eines öffentlich – rechtlichen Vertrages mit Kreis SL-FL. Dieser würde nur die 
Übertragung der Zuständigkeit an das Amt Geltinger Bucht zum Inhalt haben. Hierzu wurde 
durch das Amt bereits Kontakt mit dem Kreis SL-FL aufgenommen. Eine Rückmeldung hat es 
bis zum heutigen Tage leider noch nicht gegeben. 
Um nach Möglichkeit für die Sommermonate 2021 die Verfolgung und Ahnung von 
Ordnungswidrigkeiten selbständig bzw. in Zusammenarbeit mit dem Ordnungsdienst der Stadt 
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Kappeln durchführen zu können, wird um die Ermächtigung zum Abschluss eines öffentlich-
rechtlichen Vertrages mit dem Kreis SL-FL gebeten. 
Ebenso die Zustimmung zur Antragstellung auf Aufnahme in die Owi-Zust.VO.

Frau Legant gibt bekannt, dass sie für die Osterfeiertage die Firma Nordsicherheit – wie bereits 
im vergangenen Jahr – beauftragt habe, einige HotSpots zu überwachen. Es geht 
insbesondere um die Gemeinden Steinberg, Gelting und Maasholm. Um die untersagte 
Übernachtung in den Wohnmobilen ahnden zu können, werde die Firma diese Abschnitte 
zweimal täglich aufsuchen, um eine touristische Übernachtung dokumentieren zu können.
     
Beschluss:

Der Amtsausschuss des Amtes Geltinger Bucht stimmt dem Abschluss eines öffentlich-
rechtlichen Vertrages zur Übertragung der Zuständigkeit vom Kreis SL-FL an das Amt 
Geltinger Bucht zu.
Zugleich beschließt der Amtsausschuss einen Antrag auf Änderung der OWi-Zust.VO an das 
Land zu stellen. 
Zur praktischen Durchführung der Verfolgung und Ahndung von Verstößen stimmt der 
Amtsausschuss des Amtes Geltinger Bucht dem Abschluss eines Vertrages zur Überwachung 
des ruhenden Verkehrs mit der Stadt Kappeln zu.

Der Amtsvorsteher wird ermächtigt entsprechende Verträge abzuschließen.
   
Abstimmung:

Anzahl der Stimmen 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

57 56 56 0 0

10 . Verschiedenes
   Es wird folgendes vorgetragen:

Amtswehrführer Hartmut Christophersen gibt bekannt:
- Alle Wehren seien einsatzbereit und mit Masken und Desinfektionsmitteln ausgerüstet.
- Aktuell gibt es keinen Ausbildungsleiter sowie einen Stellvertreter. Auf der am 

13.04.2021 geplanten Ausbilderversammlung erhofft man sich eine Nachbesetzung 
dieser Positionen. Die Ausbildung kann derzeit nicht stattfinden, wird auf den Herbst 
verschoben. 

- Der Übungsbetrieb ist im Kreis Schleswig-Flensburg aktuell bis zum 16.04.2021 
ausgesetzt. Anschließend könne in einer Stärke von 1:8 mit Masken und 
anschließender Desinfektion der genutzten Gerätschaften geübt werden. 

- Die im Amt Geltinger Bucht angesetzte Funkausbildung wird auf den Herbst 2021 
verschoben. 

- Die Fahrzeugbeschaffung gestaltet sich immer schwieriger, schon für die Beschaffung 
eines einfachen Fahrzeuges ist ein Formular mit einem Umfang von 53 Seiten 
auszufüllen. 

Frau Marxen-Bäumer berichtet zu dem geplanten Modellprojekt der OFS und der 
vorzuhaltenden Testkapazitäten. Für 4 Wochen sei ein Gästeaufkommen von 6.600 Personen 
ermittelt worden. Da Kurzreisende nicht zu testen wären, müsste eine Testkapazität für 5.280 
Personen vorzuhalten sein. Aktuell gibt es im Amt Geltinger Bucht lediglich die Möglichkeit 
über die Angler Apotheke in Steinbergkirche nach vorheriger Anmeldung an 2 Wochentagen 
ein kostenloses Testangebot anzunehmen. Sie hat jetzt bereits zu Finn Jensen aus Flensburg 
Kontakt aufgenommen, der bereits 2 mobile Teststationen in Flensburg und Husum betreut. 
Er könne sich ein Angebot im Amt Geltinger Bucht vorstellen, möglich vielleicht an 1 oder 2 
Standorten über eine digitale Anmeldung und Bekanntgabe des Testergebnisses. Die Kosten 
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der Testung werden über die kassenärztliche Vereinigung abgerechnet. Wenn die Bewerbung 
erfolgreich ist, ist eine Absprache mit den Gemeinden erforderlich. 

Herr Andresen greift noch einmal den Beschluss zu den Einsätzen der FSJler an 
Grundschulen auf. Die Aufteilung auf jeweils 2 Schulstandorte sieht er im Nachgang ebenfalls 
kritisch, auch wenn man bedenkt, dass man einen FSJ-Platz bereits mit 16 Jahren antreten 
könnte. Hier solle im Schulausschuss noch einmal beraten werden.

Herr Vollertsen berichtet für den Breitbandzweckverband. Der Anschluss der Schulen an das 
Netz muss zwischen der GVG und Versatel verhandelt werden. Herr Theet-Meints wird sich 
über einen Kontakt bei GVG einbringen. 
Der nächste POP in Gelting wird freigeschaltet, im Ausbaugebiet 10 (Hasselberg) sind bereits 
51 Anschlüsse in Betrieb.

Mit einem Dank an alle Beteiligten schließt Herr Johannsen den öffentlichen Teil der Sitzung 
um 17.55 Uhr.

Vorsitz
Thomas Johannsen

Amtsvorsteher

Im Zusammenhang mit der 
Bekämpfung der 
Ausbreitung des 

Coronavirus findet die 
Sitzung unter Einhaltung der 

notwendigen 
Hygienestandards statt 

(siehe Anlage).

Protokollführung
Kirsten Scharf
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